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Zeversckes Wochenblatt.
^ 81 Sonnabend , den 2 « . Mai 1866.

Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog werden
am Montag den 28 . Mai keine Audienzen ertheilen.

_ Z . A . : Jansen.
OrdenS - Verleihung.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht, dem Schloßhauptmann Karümerhrrrn Frei-

^ Herrn von Dalwigk die Erlaubniß zu ertbeilen, daS
von Seiner Hoheit dem Herzoge von Sachsen - Altcn-
burg ihm verliehene Comthurkreuz 1 . Classe dcS Her¬
zoglich Sächsischen Ernestinischen HauSordenS anneh¬
men und tragen zu dürfen._

OvrrgkeMiche Bekanntmachungen
DaS StaatSministcrium bringt hierdurch zur öf¬

fentlichen Kunde, daß Seine Königliche Hoheit der
Großhcrzog geruht haben, ein Biceconsulat zu Mil¬
waukee zu errichten und den Frciherrn Moritz von
Baumbach zu Höchstihrem Viceconsul daselbst zu er¬
nennen , welchem Seitens des Gouvernements der
Vereinigten Staaten von Nordamerika daS Exequa¬
tur ertheilt worden ist.

Oldenburg , den 18 . Mai 1866.
Staatsministerium.

Departement der auswärtigen Angelegenheiten.
— _ von Rössing._ _

Mit dem 1 . Juni d . I . wird die Schauung
der » « gepflasterten Wege , auch der Feldwege im
Stadtgebiete Jever beginnen. Bis dahin sind sämmt«
lrche Wege in schausreien Stand - zu setzen . Nament¬
lich sind die Fahrwege gehörig zu spuren, zu ebnen
«nd soweit nöthig aufzurunden , die Fußwege zu
ebenen und, wo es erforderlich , aufzuhöhrn, etwaige
Löcher und Vertiefungen auSzufüllcn, die Weggräben
aufzuräumen , eingestürzte Grabenufer wieder aufzu-
sctzen , die Höhlen nachzusehen und soweit nöthig zu
repariren und das über Weggräben überhängende
Gesträuch aufzuschneiden.

Jever , 1866 Mai 9.
Der Stadtmagistrat

v . Harten. _
G e r d e S.

! ConvocationI
"

Laut amtsgerichtlicher Urkunde vom 5 . April d.
I . hat der Schmiedemeister Andreas Meinen Heeren,
zu Neuwarfen , gewisse im Jahre 1857 von dem
Auktionator Taddiken in Wiarden angekaufte 4 Mat¬
ten Landes, belegen in zwei mal 1 ' / , Matten und
in 1 Matt , wiederum an den Gastwirth Johann
Harms Janfsen , zum Olborferbaum , käuflich über-

, tragen.
Begrenzt werden diese Landstücke und zwar:
I . die beiden IV , Matten , ASstapp genannt , —

welche nur durch einen Graben von einander
geschieden sind, — im Süden von deS Käu¬

fers Land, im Westen vom Tettenser Wege
und Kromminga Land, im Norden von den
Oldorfer Pfarrländereien und im Osten von
dem sub 2 erwähnten 1 Matt,

2 . das 1 Matt , ASstappmirre genannt , im Sü¬
den und Norden von deS Käufers Land, im
Westen von den 3 Matten Asstapp und im
Osten von der Wangerländischen Chaussee.

Auf Antrag des Käufers werden nun alle Die¬
jenigen, welche an die oben bezeichnet «:» 4 Matten
dingliche Ansprüche zu haben glauben, hiermit auf¬
gefordert, solche in dem auf den

2. Juli d. I.
angesrtzten Angabetermine bei Strafe deS Verlustes
deS dinglichen Anspruchs gehörig anzumelden.

Präclusivbescheid erfolgt am
5. Juli d . Z.

Jever , 1866 April 27.
Amtsgericht, Abtheilung H.

I ü r g e n S._ — .
_ A l b e r s.

Bergantungen.
Der Herr Kaufmann O . Bley Hieselbst läßt am

28. dieses Monats,
Nachmittags 2 Uhr, auf Zahlungsfrist verganten:

eine Parthie alte Baumaterialien , als : Sparren,
Ständer , mehrere Fach Fenster und eine Parthie
Brennholz in versch. Haufen , auch leere Kisten
und Kasten.
Liebhaber werden eingeladen.
Jever , 1866 Mai.

H . Meyer, Schreiber.

Holzverkauf
LRL H « « lL8LVL.

Eine pr . Rina , Capt . Behrens,
Von Norwegen angebrachte Ladung

ca. Fuß Dielen
in verschiedenen Dimensionen , auch
Rasters , soll auf Ordre des Herrn
G . F . Fooken, für Rechnung dessen,
den es angeht, am
Mittwoch , den 3V. Mai,

Nachmittags 2 Uhr,
öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist verkauft werden.

Käufer werden eingeladen.
I . H . G e r r i e t s.



Der Landwirth Helmerich HillerS GerdeS zu
Äleinostiem will am

Freitage , den 1 . Juni d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in resp. bei seiner Behausung , folgende Gegenstände,
alS:

2 gute Arbeitspferde,
1 dreijährige Stute,.
1 zweijährige dito, ohne Abzeichen,
5 milchgebenve Kühe,
2 fahre do .,
4 einjährige Beester,
3 zweijährige do .,
I angeköhrten Stier,
3 Ackerwagen mit Zubehör, 3 Eggen, 1 fast
neue Landrolle, 1 Mullbrett mit Kette, 1 Erd-
tzudde , verschiedenes hänfenes und ledernes
Pferdegeschirr , allerlei Milchgeräthe , Eimer,
Ballien, Rahmsässer, Karne u . s. w . , Stall¬
eimer, 1 Parthie altes Eisen, sowie verschiedene
sonstige Sachen,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1866 Mai 17.

v . Cölln.
Anfang nächsten Monats halte ich im HinrichS-

schen Gasthause eine Auktion von Korbmöbeln und
Porzellansachen ab . Auf dieser Auktion können auch
andere Sachen zugebracht werden und bitte ich solche
vor dem 1 . Zuni anzumclden.

Heppens, den 24 . Mai 1866.
__ H . M e in a,r d u S.

Brandversicherung für Gebäude.
Vom 27 . bis 30 . Mai werde ich in meinem'

Hause die erkannte Anlage für Sillenstede, Distrikt
Dorf und Norden und Süden, erheben.

Sillenstede, 1866 Mai 23.
Gastwirth I . H . Z a fl s , s . e> .

Nottficattonen.
Der Herr P . I . HillerS, früher zu GerrietS-

hausen, jetzt zu Hooksiel , hat folgende Gegenstände
auS freier Hand zu verkaufen:

3 vollständige Acherpoagen, 3 Pflüge, worunter
1 Radpflüg , 1 ^WüÜbtktt , so girt "st) ie neu, 1
Weher mit Zubehör, 1 Stremtine , 2 Spann
Reepen, 1 gut erhaltenes Saatsrgel mit Zube¬
hör und noch viele sonstige Küchen - und land-
wirthschaftliche Geräthschasten.

' Reflektanten wollen sich recht bald an Herrn
HillerS wenden um zu contrahiren.

Hooksiel , 1866 Mai 24.
Re h m e i e r,

_ Rechstllr.
Zu verkaufen . Eine sehr gute Käfepresse,

eine
'
HLckerlingsmäschme,

" fast Neu, lind HkneEuS-
kohl - und Bohnenschneidemaschine.

Waddewarden, Mai 23 . 1866.
Fr . v . Tungeln.

Ein auf der Südergast bei Jever belegeneS HäuS
mit etwas bepflanztem Gartengrund habe ich , auf
den ersten Juni anzutreten , zu vermiethen.

Jever . G . I . Bonenkamp.

Zu verkaufen.
9 bis 10,000 Strohdocken, sowie Sand » Fuder

3 Gs . K . D . B ö s e in Gummelstede.

bas Neueste in
S t r o h h ü t e u

für Herren und Damen,
sowie für Mädchen und Knaben,

empfiehlt
Bernhard Cohn.

Fedderwarden, 25 . Mai 1866.
' Zu verkaufen . Eine schon gebrauchte gut m

haltene Schwungwiege billig bei
C T r i t t i e n.

Ein vollständiges Fuhrwesen, bestehend in Stuhl¬
wagen, Chaisen, Halbchaisen, mehreren Ackerwagen,
Pferden und Geschirr, habe ich in Auftrag zu vir,
kaufen.

Jever, 25 . Mai 1866.
BrunS,

Rechnungssteller.
Bier Maurergesellen können Arbeit erhalten.
Hohenkirchen, Mai 26 . 1866.

A . Helmbrecht.
Vorläufige Anzeige.Das Schützenfest zu Jever

wird in diesem Jahre gefeiert vom
30 . Juli bis inel. den 5 . August.

Jever, 1866 Mai 23.
Commission des Schützenvereins.

Wegen Regulirung des Nachlasses dcS verstor¬
benen Schneidermeisters Fr . Kronhorst zum Wiarder¬
groden werden Diejenigen , welche daran rechtliche
Forderungen haben, hiemit aufgefordert, innerhald
14 Lägen dem Unterzeichneten Gcvollmächtigten ihre
Rechnungen zugehen zu lassen, um nach befundener
Richtigkeit Zahlung in Empfang zu nehmen. Gleich¬
zeitig werden auch " Diejenigen , welche an den bctr.
Nachlaß annoch schulden , ersucht , in gleicher Frist
Zahlung zu leisten.

Wiarden , 1866 Mai 23.
I . H . T i a d e n.

Zu verkaufen.
Ein fetteS Schwein bei
Hooksiel . H . L u b i n u S.
Hics. Schmalz , weiße Bohnen , 25 Psd . für

1 Thlr. , und Kartoffeln empfiehlt
Hooksiel . H . L u b i n u s.

Greife Leinen '
» „kZE

auch fertige Säcke empfiehlt
Hook siel . H . F . Renken . ^ ,
5000 Strohdocken hat zu verkaufen
Sillenstede . I rp I . AbelS.



'l ''

Die ausserordentlich günstigen Erfolge,
welche durch den Gebrauch dcS R . F . Daubitz 'schen jkräu ter - Liq u e u rs erzielt werden, finden eine neue

Bestätigung im nachfolgenden Schreiben:
„ Geehrter Herr Daubitz : Rückeniß (Schleswig ) , 7 . Oktober 7864.

Lange litt ich an Kopfschmerz , schlechter Derdauuqg und den daraus entstehenden Leiden . Auf,Anrath §n
Mehrerer -machte ich von Ihrem so rühmlich anerkannten Liqueur Gebrauch, und verfehlte derselbe auch hei
mir nicht seine heilsamen Wirkungen.

-Da ich nun seit 14 Tagen wieder einen Anstoß v>on diesem Leiden habe, und ich hier nicht weiß , wo ich
den so vorzüglichen Liqueur bekommen kann , so ersuche ich Sie , mir doch recht bald vier Flaschen gegen Post¬
vorschuß hier nach Schleswig zu schicken . Mit aller Hochachtung

F . Schliephake, Unteroffizier der 2 . Fest . - Comp . Magd . Artill . -Brig . Nr . 4 .
"

Dieser Liqueur ist acht zu haben : in Jever bei E M . Hillers Wwe . , in Heppens bei C . Schnei¬
der , in Zetel beiB . Hem'ken, in Wittmund beiE . O . Eiben , in Schaar beiB . M . Lauts, in Hook¬
siel bei George SeeHen _ _

Schwere greife Leinen in js, 1 » und 1« Breite
'sind in allen Sorten reichlich am Lager. Ebenso sind vorräthig

fertige Saatsegel mit Zubehör und fertige Säcke,
welche auch auf Bestellung in kurzer Zeit angesertigt werden, wobei noch bemerke , daß ich dazu, wie bei allen

-größeren Parthien , die Leinen zu Fabrikpreisen berechne und abgebe.
Jever Mai 25 . T . B . ZansseN.

' Ve-

Einem hochgeehrten Publikum von Jever und Umge¬
gend erlaube ich mir ergebenst zur Anzeige zu bringen,
daß ich die Bewirthschaftung des bisherigen

Ostersehlte 'schen Gartens , jetzt

übernommen habe . Die Räumlichkeiten find in einer den
Ansprüchen derG egenwart entsprechendm Weise restaurirt,
die Gartenanlagen find erheblich verbessert und erweitert.

Indem ich nun hiemit zu zahlreichem Besuche des re-
novirten Etablissements einlade , verspreche ich prompte
Bedienung und billige Preise. Hochachtungsvoll

H. K e e s e.

PaZetsts,
Seide und Wolle , empfiehlt zu auffallend billigen Preisen

Fedderwarden KvVPMaNN CvhN.
Kiefernadel- ( Waldwoll -) Extract

nebst ärztlich bearbeiteter Gebrauchsanweisung , zur
Selbstbereitung dieser rühmlichst bekannten Bäder,
Kiefernadel- Brustbonbons und Brustsast , dergl. Li-
queur- Essenz, ferner Waldwoll- Yel, Spiritus , Seife
und Pomade , sowie Gichtwatte, sind stets auf Lager
und werden namentlich Gicht- , Brust - und Nerven-
Leidenden zur geneigten Beachtung empfohlen.

E . M . Hillers Wwe.
Alleiniges Depot .Schmidtscher Waldwollwaaren.

Von der
Sammlung der im Herzogthum Ol¬

denburg geltenden Gesetze , Ver¬
ordnungen re.

ist jetzt daS 2 . und 3 . Heft erschienen.
Bestellungen auf obiges Werk, welches aus ca.

6 Heften bestehen wird, nehmen fortwährend entgegen
Mettcker und Söhne.

Buchhandlung.



' ' ' «

rÄ

Die Ziehungsliste
über die am II . und 12 . Mai d . I . zum Besten deS

Augusteum-Baufonds
stattgehabte Verloosung von Kunstwerken liegt den
Betheiligten in unserer Buchhandlung zur Einsicht
offen.

Mettcker L Söhne.

Mathematischen Unterricht
ertheilt Arnholdt,

Oberfeuerwerker in der Westphälischen Artillerie-
Brigade Nr . 7.

HeppenS, im Garnison - Wacht- Gebäude.
Zur Anfertigung von Putzsachen aller Art , als:

Hüten, Hauben, Coiffuren, Kappen rc , sowie
zum Modernistren , Waschen und Färben der
Stroh - , Litzen - , Hanf - und Noßhaar -Hüte
hält sich den geehrten Damen in und außerhalb der
Stadt bestens empfohlen.

Anna Brauer in Jever.
Steinstraßc Nr . 167.

Anerkennung.
An das Hauptdcpot der vr . D a v idso n 'schen

Zahntropfen in Berlin.
St . Petersburg , den 4 . Februar 1858.

Die bei meiner Anwesenheit in Berlin gekauf¬
ten Zahntropfen habe ich zu meinem Privatgebrauch
verwendet, und haben sich dieselben in einigen Fällen
sehr gut bewährt . Sobald mein Vorrath geräumt,
werde ich wieder neue Bestellungen machen.

Hochachtungsvoll vr . David Wallenstein,
Ehren -Zahnarzt Sr . Maj . des Kaisers

von Rußland , Polizeibrink 3 . im
Hause Kotomin.

Diese Tropfen sind ächt zu haben pr . Fl . 7 »/,
Sgr . in Jever bei C . M . Hitlers Wwe.

Mooshütte
2 Am Sonntag , den 27 . d . Mts .,
H Anfang 4 Uhr Nachmittags,
2 1 . Moiiiiemeltts - Loncert.

Der Ball beginnt Abends 9 Uhr.
p! Die am Tanze thcilnehmcnden Abonnen-

ten zahlen 7»/ , Gs.
r ! Nicht- Abonnenten haben für das Concert
4 5 Gs. und für den Tanz 15 Gs . zu entrichten.
PI Bei ungünstiger Witterung findet das Eön-
-j, cert im Saale statt,
rr Es ladet sreundlichst dazu ein
^ W i l h . S ch i f f.

rim

ich
PW

lL

Eine bet der Haidmühle belegene HäuSlingS-
stelle, bestehend aus Behausung und etwa 8 Scheffel
Rockeneinsaat Landes, habe ich zum Antritt auf die¬
sen Herbst unter der Hand in Auftrag zu verkaufen.

Jever , 1866 Mai 22.
I . G . G . Klatscher.

Aus eine Häuslingsstelle werden gegen 5proc.
Zinsen 100 bis 125 Thlr . anzuleihen gesucht und
zwar auf erste Hypothek.

Jever , 1866 Mai 24.
I . G . G . K l e t s ch e r.

Sonntag , den 27 . Mai,
LaNLSNLLSriL

bei I . D . L u t h im Jadegebiet.
Verloren . Auf dem Wege zum Schützens -

eine Brille in schwarzlederncm Futteral . Der ehrl . ^
Finder wird gebeten , dieselbe in der Exped . d . Bl.
gegen Belohnung abzugeben.

Gesucht werden 2 Tischlergesellen ausHüerndi
Arbeit und gegen hohen Lohn.

Jever . Zoh . Mehrten s . ,
Nächsten Mittwoch

^
Bücher-Wechsel in unserem LejeturnuS. UnregelM-
ßigkeiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.

Jever . Mettcker Ls Söhne . H
Buchhandlung . ,

Ich bringe den Gasthof^ m -
Berlinerhof in gütige Erinnerung.
Prompte Bedienung wird zugefichert. z

Heppens, Neuer Stadttheil , Mai c
14 . 1866.

Joh. Sres.
Täglich frisches Schwarzbrod, 18

Psd .
'
7 gs. D . O.

Meinen angeköhrten Stier halte ich zum Deckt»
empfohlen. Dcckgeld 7>/ , Gs.

B . M e e n en
in Krullwarfen.

Eine Parthie Edamer Käse verkaufe zu 8 gs.
pr . Pfund.

M . D . F i m m r n.
Gesucht. Auf sofort ein ordentliches Dienstmädchen.

Heppens, Mai 13 . 1866.
P . M e y e r . z

Gesucht.
Auf sogleich ein Böttchergeselle.

Bei Hookstel . I . T . I a n s s e n.
Zwei Gespann kräftiger Wagen - Pferde steh!«

zum Verkauf auf
dem Eisenwerke zu Varel.

Ein altes Schwein hat zu verkaufen
G . C . O e l r i ch S zu Moorhausen.

in großer Auswahl trafen ei«
bei Friederike Cramer.

Jever , 1866 Mai 18._
Geburts-Anzeige.

Durch die Geburt eines gesunden Knaben wur¬
den erfreut

F . I . TiarkS und Frau,
geb . TiarkS.

Jever , Mai 25 . 1866._ ,
Todes -Anzeige.

Am 22 . Mai Abends 5 >/ , Uhr starb an einer
heftigen Brustentzündung unser liebeS Söhnche «,
Theodor, 11 Monat14Tage alt, welches wir rnil
betrübten Herzen unfern Freunden und Bekannte«
zur Anzeige bringen.

Kl . -Wiesels, 25 . Mai 1866.
_ _ Edzards und Frau . ^

Redactton, Druck und Berläg von L. L. Mettcker L Söhne tu Je»"'

ll
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